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Körper sich also der Horizontalen wieder nähern. Damit ist nun 
nicht gesagt, daß der Flug dieses Tieres leichter, eleganter sein 
würde. Die Leichtigkeit und Schnelligkeit des Fluges ist bedingt 
durch starkes Überwiegen des Vortriebes gegenüber dem Körper
gewicht.

Der schwerfällige, unbeholfene Flug mancher Insekten ist ledig
lich eine Folge des nur geringfügigen Uberwiegens der Vortriebs
kraft gegenüber der Körperschwere. Für die Fortbewegung von

einem Punkte in der Luft zu einem andern wird nämlich nur ein 
Teil der Vortriebsenergie verwandt. Ein andrer Teil wird zuerst 
auf gezehrt durch die Arbeit, die Körperschwere aufzuheben. Ist 
dieser zu zweit genannte, aber wichtigste Teil im Verhältnis zu der 
insgesamt erzeugten Vortriebsenergie sehr groß, so bleibt für die 
Fortbewegung von Ort nur eine geringe Differenz und der Flug 
wird sehr langsam von stattengehen. Ist die Differenz gleich Null, 
so wird das Insekt keine Bewegung von der Stelle ausführen, son
dern am Orte schweben. Wird die Differenz größer, dann steigert 
sich die Geschwindigkeit. (Es ist ein Flug in horizontaler Richtung 
angenommen.)
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